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+++ SPERRFRIST: 3.12.2011, 22:00 Uhr +++ 

Interkultureller Filmpreis 2011 für iranischen Film 
Zum Abschluss des 6. Berliner Weltkinofestivals AROUND THE WORLD IN 14 FILMS wird 
heute Abend im Kino BABYLON der iranische Film „GOOD BYE“ von Mohammad Rasoulof 
mit dem "IFA" – Intercultural Film Award 2011 ausgezeichnet. 
 

Mit dem Preis prämierte das Institut für Auslandsbeziehungen (ifa), Stuttgart, zum dritten Mal 

einen Film, der in inhaltlich wie ästhetisch besonderer Weise die Themen Kulturaustausch und 

interkultureller Dialog behandelt. Die ifa-Jury, bestehend aus dem Filmkritiker Andreas Kilb 
(F.A.Z.), der Schauspielerin Sibel Kekilli und dem iranischstämmigen Regisseur Ayat Najafi, zu 

ihrer Entscheidung für GOOD BYE (im Original "Bé omid é didar"): „In seinem eigenen Land sich 

fremd zu fühlen, ist schmerzhaft und für uns manchmal schwer nachvollziehbar. Die Würde und die 

Meinungsfreiheit eines Menschen sind ein kostbares Gut, das nicht selbstverständlich ist. Eine junge Frau, 

die schwanger ist und ihren Beruf als Anwältin nicht ausüben darf, entscheidet sich, ihre Heimat zu 

verlassen und mit nichts neu anzufangen. In ihrem Schicksal spiegelt Mohammad Rasoulof die politische 

und gesellschaftliche Situation in seinem Land.“ Eine Lobende Erwähnung ging an den rumänischen 

Beitrag MORGEN von Marian Crisan. www.ifa.de  
 

Das Weltkinofestival konnte wie schon im Vorjahr 3.500 Besucher begrüßen. Vom 25.11.-03.12.2011 

waren außergewöhnliche Werke des Weltkinos aus 14 Ländern erstmalig in Berlin zu sehen. Mit 

Unterstützung von Sponsoren, Partnern und Botschaften konnten herausragende Filmkünstler wie 

Álex de la Iglesia, Nuri Bilge Ceylan und Mohammad Rasoulof nach Berlin eingeladen werden. 

Als Regie-Paten engagierten sich in diesem Jahr Emily Atef, Feo Aladag, Knut Elstermann, 

Burhan Qurbani, Angelina Maccarone, Sherry Hormann, Olivier Père, Caroline Peters, Stefan 
Krohmer, Ulrich Matthes, Jim Rakete, Angela Schanelec, Volker Schlöndorff, Jan Schulz-Ojala 

und Rüdiger Suchsland. Ein besonderer Dank gilt der Group Galore, die das Festival im Internet 

live und in Beiträgen begleitet hat. Mehr unter www.scope.tv. 
 

Hauptsponsoren: ARTE, SEAT, Von Eicken mit „Pepe“, Karl-Wilhelm Kayser (KWK); Sponsoren: 

Lume, Agentur Fitz & Skoglund, Restaurant Mädchenitaliener, Quartiermeister, Kanzlei Brehm & 

v. Moers; Partner: Kino BABYLON, Berliner Fenster, TNT Kurier, Fundraising Cooperative, Jelly 

Press, Zoom Medienfabrik, Commpage.de, das Steuerbüro Manfred Nausester, Institut für 

Auslandsbeziehungen (ifa), Agentur Imdahl, Agentur Reed, die Botschaften von Spanien, Kanada, 

Mexiko, der Türkei, Marokko, Norwegen, Japan, das rumänische Kulturinstitut, Lux 11, Hotel Gat 

Point Charlie, No Hotel Platte Mitte, Hotel Park Inn, A prima vista und LOOKS Filmproduktion. 

Medienpartner sind tip Berlin, Berliner Zeitung, Radio EINS, Group Galore und epd Film. 

Unterstützer waren: Bionade, Lambertz, Das Imperium, Achtung Berlin, Club 103, Casting 

Network, Revolver, Verein zur Förderung des Rosa-Luxemburg-Platzes und rgK Coaching. 

www.berlinbabylon14.de 
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